
ABBA berechnet Beihilfen

Die Automatisierte Beihilfe-Bearbeitung mit 
Arbeitsplatzcomputern (ABBA), die vom ZIVIT 
gepflegt und ständig weiterentwickelt wird, ist 
ein Werkzeug der Bundesfinanzverwaltung, das 
– basierend auf dem Beihilferecht des Bundes 
– Beihilfen und Abschläge in Krankheits- und Pfle-
gefällen sowie bei der Geburt von Nachwuchs be-
rechnet und festsetzt. 
ABBA enthält alle dazu benötigten Grunddaten 
und erleichtert die Arbeit zudem mit zahlreichen 
Detailrechnungen – unter anderem für Sehhilfen, 
Zahnersatz, Arznei- und Verbandsmittel, Kran-
kenhausaufenthalte, stationäre und häusliche 
Pflege sowie Heilbehandlungen und -kuren. 

ABBA bietet ein großes Leistungsspektrum

ABBA berücksichtigt Eigenbehalte und Kosten-
dämpfungspauschalen, erstellt Bescheide, Verfü-
gungen sowie Einzel- oder Sammelkassenanord-
nungen. Das Produkt kann auch mehrere Anträge 
in einem Bescheid bündeln oder eine Zahlung an 
mehrere Empfänger aufsplitten. Ebenso kann 
ABBA Abschläge festsetzen und verrechnen so-
wie Rentenbeträge für pflegende Personen be-
rechnen. Es ist mandantenfähig, bindet optional 
die Innenrevision ein, bearbeitet Widersprüche, 
überwacht Doppeleinreichungen und Fristen 
und bietet eine Wiedervorlagefunktion. 
Anträge erfasst ABBA mit einem Barcode. Zudem 
lässt sich das bei der Beihilfefestsetzung anfal-
lende Zahlenwerk statistisch auswerten. Viele 
informative Datenbestände – wie die Gebühren-
ordnung für Ärzte (GOÄ), die Gebührenordnung 
für Zahnärzte (GOZ), die Gebührenordnung für 
Heilpraktiker (GebüH), die „Rote Liste“ und phar-
mazeutische Daten zu Arznei- und Verbandmit-
teln – helfen dabei, notwendige Ermessensent-
scheidungen zügig und sicher zu treffen.

ABBA sorgt für Transparenz

Einen großen Wert legt ABBA darauf, bei der Er-
stellung des Beihilfebescheides und der beglei-
tenden Verfügung die getroffene Entscheidung 
transparent darzulegen. Treten definierte Sach-
verhalte ein, fügt das Programm selbstständig 
die erforderlichen Erläuterungen hinzu. Die 
im System wirkenden Algorithmen sind durch 
konfigurierbare Systemparameter umfangreich 
steuerbar. 
ABBA ist mit einer zweischichtigen Client-Server-
Architektur ausgestattet. Der Client setzt Win-
dows NT, 2000 oder XP voraus. Aktuell werden 
die Datenbank-Managementsyteme Oracle und 
Informix unterstützt.

ABBA ist Marktführer

ABBA passt sich örtlichen Gegebenheiten an. 
Somit unterstützt es auch andere Beihilfever-
ordnungen als die des Bundes. Über eine offen 
gelegte Schnittstelle können Zahlungen sowohl 
über das Kassenverfahren des Bundes als auch 
über individuelle Programme des Kunden er-
folgen. Über eine Schnittstellendefinition kann 
ABBA darüber hinaus Daten aus Personalinfor-
mationssystemen aufnehmen.  



Dieses hohe Maß an Flexibilität spiegelt sich im 
großen Kundenkreis der ABBA-Nutzer wieder. 
Zurzeit wird das Beihilfeabrechnungssystem in 
der Bundesfinanzverwaltung und in mehr als 65 
weiteren Institutionen eingesetzt und ist damit 
Marktführer. So nutzen unter anderem der Deut-
sche Bundestag, die Bundesagentur für Arbeit so-
wie zahlreiche Berufsgenossenschaften, Städte 
und Kommunen das Verfahren. 

 ABBA ist kostenlos

Beziehen lässt sich ABBA über das ZIVIT. Bun-
desbehörden wird das Produkt laut Nutzungs-
vertrag mit Ausnahme von Datenbanklizenzen 
kostenfrei zu Verfügung gestellt. Auch sonstige 
Stellen der öffentlichen Verwaltung können das 
Produkt kostenlos erhalten; Voraussetzung hier-
für ist lediglich, dass Gegenseitigkeit vereinbart 
wird und das ZIVIT beim Vertragspartner entwi-
ckelte Software bei Bedarf einsetzen darf. 
Kostenpflichtige Zusatzvereinbarungen sind 
nur dann erforderlich, wenn ABBA zur Ermitt-
lung der Beihilfefähigkeit von Arznei- und Ver-
bandmitteln pharmazeutische Daten der Firma 
ABDATA Pharma-Daten-Service nutzt.

Eine ABBA-Demoversion inklusive einer Oracle-
Lizenz stellt das ZIVIT für eine Testdauer von 30 
Tagen gerne zur Verfügung. Und es hilft bei der 
Installation und Konfiguration des Systems. Bei 
Bedarf lassen sich individuelle Anpassungen im-
plementieren. Auch ein Datenbank-Hosting in-
klusive aller Rechenzentrumsdienstleistungen 
übernimmt das ZIVIT auf Wunsch. Darüber hi-
naus bietet es den ABBA-Anwendern ein umfang-
reiches Seminarpaket mit Schulungen für Erstan-
wender und Systembetreuer und zur Abrechnung 
von Pflegekosten an. 

Kontakt

Telefon:	 022899-680-6666 (ABBA-Hotline)
Fax:		  022899-680-5241
E-Mail:	 abba@zivit.de

Internet:	 www.zivit.de
E-Mail:	 poststelle@zivit.de
Telefon: 	 022899-680-0 	  
Fax: 		  022899-680-5050
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